
 
 

1. Verantwortlicher 

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft Klein-Auheim eG 

Veilchenweg 11 

63456 Hanau 

 

Telefon: +49 (0) 6181 – 60406 

E-Mail: info@bg-klein-auheim.de 

 

2. Datenschutzbeauftragter 

LOROP GmbH 

Landgrafenstraße 16 

10787 Berlin 

 

Telefon: +49 (0) 30 330 96 26 27 

E-Mail: datenschutz@lorop.de 

 

3. Ihre Rechte als betroffene Person 

Sie haben gegenüber dem Verantwortlichen das Recht: 

1. auf Auskunft über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (dazu gehören 

auch Auskünfte über Zweck, Empfänger und Dauer der Speicherung) nach Art. 15 

DSGVO, 

2. auf Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten (Art. 16 DSGVO), 

3. auf Löschung gemäß Art. 17 DSGVO, 

4. auf Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit (Art. 18 und 20 

DSGVO) sowie 

5. der Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit zu widersprechen (Art. 21 DSGVO). Legen Sie 

Widerspruch ein, werden Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet. Eine 

Ausnahme besteht, soweit zwingende schutzwürdige Gründe bestehen, die 

gegenüber Ihren Interessen überwiegen. 

6. auf eine Beschwerde am die zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) 

Eine einmal erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 

Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 

bleibt hiervon unberührt. Nach einem Widerruf verarbeiten wir die von der Einwilligung 

umfassten personenbezogenen Daten nicht mehr auf dieser Grundlage.  

 

 

 



 
 

4. Begriffsbezeichnung 

Personenbezogene Daten sind nach Art. 4 Nr. 1 DSGVO alle Informationen, die sich auf eine 

identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen. Als identifizierbar wird eine 

natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer 

Kennung wie einem Namen, Adresse und anderen Kontaktdaten oder zu einem oder 

mehreren persönlichen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, 

physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität 

dieser natürlichen Person sind. 

 

5. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Im Rahmen der Wohnungsbewerbung verarbeiten wir die personenbezogenen Daten, die 

uns betroffene Personen im Zuge ihrer Bewerbung über den Interessentenbogen oder auf 

sonstigem Wege zur Verfügung stellen. Die Verarbeitung umfasst insbesondere die 

Entgegennahme, Erfassung, Sichtung, Speicherung und weitere Bearbeitung der Angaben, 

die für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens und die Entscheidung über die Vergabe 

einer Wohnung relevant sind.  

Hierbei werden insbesondere Kontaktdaten, Angaben zur persönlichen und wirtschaftlichen 

Situation sowie wohnungsbezogene Informationen verarbeitet. Dazu gehören nach dem 

verwendeten Fragebogen insbesondere Angaben zu:  

• Name, Vorname  

• Geburtsdatum  

• Nationalität 

• Familienstand 

• Anschrift, Postleitzahl, Ort  

• E-Mail-Adresse  

• private und dienstliche Telefonnummer  

• Kinder 

• Alter der Kinder 

• Gewünschte Wohnungsgröße 

• Zimmer 

• Maximale monatliche Mietkosten 

• Monatliches Gesamt-Nettoeinkommen 

• Etage/Terasse/Balkon/Barrierefrei/-freundlich 

• Beziehung von Zuschüssen wie ALG, Bürgergeld, Wohngeld 

• Vermögensauskunft 

• Insolvenzverfahren 

• Bestehendes Mietverhältnis 

• Mietrückstände 

• Haustiere 

• Unterschrift  

• entsprechende Angaben zu einer mitbewerbenden oder mit einziehenden weiteren 

Person, soweit diese im Fragebogen angegeben werden 

 

 

 



 
 

6. Zwecke der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zum Zweck der Entgegennahme, 

Bearbeitung und Prüfung Ihrer Wohnungsbewerbung sowie zur Durchführung des Auswahl- 

und Entscheidungsprozesses über die Vergabe einer Wohnung. Darüber hinaus dient die 

Verarbeitung der Kontaktaufnahme mit Ihnen, der Klärung von Rückfragen, der Prüfung Ihrer 

Eignung als Mietinteressent und – im Falle einer positiven Entscheidung – der Vorbereitung 

und Anbahnung des Mietvertrags. Die im Fragebogen abgefragten Angaben beziehen sich 

insbesondere auf Ihre Identität, Erreichbarkeit, wirtschaftliche Situation sowie auf die von 

Ihnen gewünschte Wohnung und die geplante Nutzung. 

 

7. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Wohnungsbewerbung 

erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit die Verarbeitung zur 

Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich ist, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen. 

Dies betrifft insbesondere die Entgegennahme, Prüfung und Bearbeitung Ihrer 

Wohnungsbewerbung sowie die Vorbereitung eines möglichen Mietvertragsabschlusses. Die 

im verwendeten Fragebogen abgefragten Angaben dienen gerade der Prüfung der 

Bewerbung für eine konkrete Wohnung.  

Insofern einzelne Verarbeitungen für die sachgerechte Organisation, Dokumentation und 

Absicherung des Bewerbungs- und Vergabeprozesses erforderlich sind und nicht bereits von 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO erfasst werden, erfolgt die Verarbeitung ergänzend auf Grundlage 

von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse liegt in der ordnungsgemäßen 

Durchführung des Auswahlverfahrens, der internen Verwaltung von Wohnungsbewerbungen 

sowie der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche.  

Soweit im Einzelfall eine gesonderte Einwilligung erteilt wird, erfolgt die betreffende 

Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Dies gilt jedoch nur für solche 

Verarbeitungen, die über die eigentliche Prüfung und Bearbeitung der Wohnungsbewerbung 

hinausgehen. Für die reguläre Bearbeitung der Wohnungsbewerbung ist die Einwilligung 

regelmäßig nicht die tragende Rechtsgrundlage. 

8. Empfänger Ihrer Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Wohnungsbewerbung grundsätzlich 

nur an diejenigen internen Stellen weitergegeben, die für die Bearbeitung, Prüfung und 

Entscheidung über Ihre Bewerbung sowie gegebenenfalls für die Vorbereitung eines 

Mietvertrags zuständig sind. 

Soweit dies für die Durchführung des Bewerbungs- und Vermietungsprozesses erforderlich ist, 

können Ihre Daten zudem an externe Dienstleister übermittelt werden, die uns bei der 

technischen, organisatorischen oder administrativen Abwicklung unterstützen. Hierbei 

handelt es sich insbesondere um IT- und Hosting-Dienstleister sowie sonstige eingesetzte 

Dienstleister, die für uns im Rahmen einer datenschutzkonformen Auftragsverarbeitung tätig 

werden. 

Eine darüberhinausgehende Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt 

nur, soweit dies gesetzlich zulässig oder erforderlich ist, Sie eingewilligt haben oder eine 

sonstige datenschutzrechtliche Grundlage die Übermittlung erlaubt. 



 
 

9. Dauer der Speicherung 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten aus der Wohnungsbewerbung nur so lange, 

wie dies für die Bearbeitung und Prüfung Ihrer Bewerbung, die Durchführung des 

Auswahlverfahrens sowie gegebenenfalls zur Vorbereitung eines Mietvertrags erforderlich ist. 

Kommt kein Mietverhältnis zustande, werden Ihre Daten nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens gelöscht, sobald feststeht, dass Ihre Bewerbung nicht berücksichtigt 

wird und keine weitere Berücksichtigung für andere Wohnungsangebote gewünscht ist. 

Soweit dies zur Dokumentation des Auswahlverfahrens und zur Abwehr möglicher Ansprüche, 

insbesondere nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz, erforderlich ist, speichern 

wir die hierfür erforderlichen Daten für bis zu sechs Monate nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens. 

Eine befristete Aufbewahrung kann insbesondere zur Wahrung, Ausübung oder Verteidigung 

rechtlicher Ansprüche erforderlich sein. Kommt ein Mietverhältnis zustande, werden die für die 

Begründung und Durchführung des Mietverhältnisses erforderlichen Daten in die Mietvertrags- 

und Verwaltungsunterlagen übernommen und dort für die Dauer des Mietverhältnisses sowie 

entsprechend den geltenden gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert. Der 

verwendete Fragebogen selbst sieht vor, dass die Angaben bis zum Abschluss eines 

Mietvertrags beibehalten werden. 

 

10. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

Im Zusammenhang mit dem Fragebogen zur Wohnungsbewerbung findet keine 

automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling im Sinne von Art. 22 DSGVO statt. 

 

11. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Sie sind grundsätzlich nicht gesetzlich verpflichtet, uns Ihre personenbezogenen Daten im 

Rahmen der Wohnungsbewerbung bereitzustellen. Die Bereitstellung derjenigen Daten, die 

für die Bearbeitung und Prüfung Ihrer Bewerbung sowie für die Entscheidung über die 

Vergabe der Wohnung erforderlich sind, ist jedoch notwendig, wenn Sie am 

Bewerbungsverfahren teilnehmen möchten. Ohne diese Angaben kann Ihre 

Wohnungsbewerbung gegebenenfalls nicht oder nicht vollständig bearbeitet werden. Der 

verwendete Fragebogen sieht hierfür insbesondere Angaben zu Ihrer Person, Erreichbarkeit, 

wirtschaftlichen Situation und zur gewünschten Wohnung vor. 

 

 

 


